
 

 Der NVVZ ist eine Sektion des Basellandschaftlichen Natur- und Vogelschutzverbandes. 
 
 
 
 Der NVVZ ist eine Sektion des Schweizer Vogelschutz SVS/BirdLife Schweiz 

Natur- 
und Vogelschutz 
Verein Ziefen

Einladung zur Generalversammlung 2011 

Der Vorstand lädt alle Mitglieder und Interessierte zur Generalversammlung des Natur- und 
Vogelschutzverein Ziefen ein. Der Anlass beginnt traditionell mit einem Vortrag über ein naturkundliches 
Thema. 

Datum 8. April 2011 

Zeit 20.00 Uhr 

Ort Eienschulhaus, Mehrzweckraum 

Vortrag 
Felix Labhardt eröffnet unsere Versammlung mit der Vorführung seines Films  
 «Lebendige Vielfalt» 
 
Nach dem Film folgt ein Rückblick auf unsere Aktivitäten im Jahr 2010. 

Geschäftlicher Teil 
Der geschäftliche Teil startet ca. um 21.00 Uhr. 
1. Protokoll der letzten Generalversammlung  
2. Genehmigung der Jahresrechnung und des Revisorenberichtes 
3. Jahresprogramm 2011 
4. Rechnung 2010, Budget 2011 und Festsetzung des Mitgliederbeitrages 2012 
6. Verschiedenes 

Jahresbeitrag 2011 
Wir beschlossen an der letzt jährigen Generalversammlung den Jahresbeitrag 2011 auf Fr. 30.— zu 
belassen. Davon leiten wir je Fr. 8.— an unsere Verbände BNV und SVS/BridLife Schweiz weiter. 
Um die grossen Postspesen bei Einzahlungen am Postschalter zu vermeiden, bitten wir den 
Betrag per Giro- oder Banküberweisung zu begleichen. Ein Einzahlungsschein liegt diesen 
Unterlagen bei. 
Der Jahresbeitrag kann auch an der Generalversammlung in bar beglichen werden. 
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Jahresbericht 2010 
Unsere Aktivitäten waren auf das internationale Jahr der Biodiversität ausgerichtet. Neben den normalen 
Tätigkeiten wie das Nistkastenputzen, dem Heuen an der Rebholde und dem Naturschutztag hatten wir 
folgendes geleistet: 

• Erneuerung des Internet-Auftritts 
• Erstellen eines Flyers zur Begleitung der Aktivitäten 
• Vortrag über Biodiversität an der Generalversammlung vom 4. März 
• Sonntagmorgen-Exkursion in der Rebholde zu den Themen Vögel und Schnecken am 30. Mai 
• Samstagnachmittag-Exkursion in der Rebholde zu den Themen Tagfalter und Pflanzen am 12. 

Juni 
• Freitagabend-Exkursion zu den Themen Nachtfalter und Fledermäuse am 6. August 
• Samstagnachmittag-Exkursion zu den Themen Heuschrecken und Reptilien am 4. September 
• Zwei Beiträge im Mitteilungsblatt der Gemeinde 

 
Fotos und Berichte sind auf unserer Internetseite www.nvvz.ch zu finden. Herzlichen Dank allen, 
welche hierzu beigetragen haben, insbesondere Daniel Zwygart. Die Herstellungskosten des Flyers 
wurde von der Gemeinde Ziefen übernommen, auch hierfür besten Dank. 
 
Mehr im Hintergrund konnten wir uns bei der Revision des Zonenreglements Landschaft einbringen. Wir 
wurden von Seiten der Gemeinde hiezu eingeladen. 
 
Bei der Erneuerung des Bewirtschaftungsvertrages zur Magerwiese an der Rebholde, welche wir seit 
Jahren heuen, konnten wir erreichen, dass versuchsweise einzelne Streifen vor dem 15. Juli gemäht 
werden dürfen. Wir beobachten nun die Auswirkungen dieses früheren Mähens im Vergleich zu den 
Flächen, welche weiterhin erst nach dem 15. Juli gemäht werden. 
 
Für den Naturschutztag schlugen wir die Sanierung des Steinbruchs seitlich oberhalb der Rebholde vor. 
Dafür erhielten wir eine grosszügige finanzielle Unterstützung der Hasenböhler Stiftung (vermittelt durch 
St. Birrer vom Tagfalterschutz BL), sodass wir die Vorarbeiten mit Maschineneinsatz erledigen konnten. 
Es freute uns, dass wiederum eine bunte Schar kleiner und grosser Helfer am Naturschutztag tatkräftig 
mithalf. Auch den Hauptsponsor Herrn Hasenböhler durften wir persönlich begrüssen. Es entstand ein 
schönes Biotop für Reptilien, Amphibien und diverse Insekten, welches zur Besichtigung und zum 
Verweilen einlädt. Viel Lob von verschiedenen Seiten konnten wir dafür entgegen nehmen. Auch hier 
besten Dank an alle, welche zu diesem Erfolg beitrugen. 
 
Nicht offen sichtbar aber nicht weniger wichtig ist die Betreuung der fast 400 Nistkästen. Eine ganze 
Gruppe stiller Helferinnen und Helfer putzt diese Nisthilfen in den Wintermonaten, damit sie jedes 
Frühjahr wieder bereit stehen. Besten Dank an alle. 
 
An dieser Stelle möchte ich auf die Jahresberichte des kantonalen und schweizerischen Verbandes 
hinweisen: 
BNV ht tp : / /www.bnv .ch / f i les /modu les /da te iup load / j ahresber ich t_10_web.pdf  
SVS/BirdLife Schweiz ht tp : / /www.b i rd l i f e . ch /a_pdf /SVS_Kurz jahresber i ch t_2010.pdf  
 

http://www.birdlife.ch/nvvziefen
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Jahresprogramm 2011 

Januar Nistkastenkontrolle NVVZ 

25 . März Delegierten Versammlung in Lausen BNV 
der NVVZ kann 3 Delegierte entsenden 

2. April Kampagnentag "Vernetzte Vielfalt" BNV 

8. April Generalversammlung NVVZ 

15. Mai Exkursion am Sonntagmorgen  NVVZ 
zum Thema Vögel des Waldes 

ab 15. Juli Heuen unserer Wiese an der Rebholde NVVZ 
 (wer hilft mit?) 

3. September Exkursion am Samstagnachmittag NVVZ 
zum Thema Leben im und am Bach 
in Zusammenarbeit mit dem Fischereiverein Ziefen 

29. Oktober Ziefner Naturschutztag NVVZ 
Durch Gemeinde Ziefen im Rahmen des Baselbieter Naturschutztages 

12. November Herbsttagung in Lausen BNV 
interessante Vorträge, keine Anmeldung nötig 

 
Details zu unseren Aktivitäten finden Sie auf unserer Internetseite www.nvvz.ch  oder im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde. 
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Protokoll der Jahresversammlung vom 4. März 2010 
1. Teil 
Biodiversität – Was versteckt sich hinter diesem Fremdwort? 

Vortrag von Daniel Zwygart 
 
Biodiversität im Zusammenhang - Artenvielfalt – Genetische Vielfalt – Vielfalt Lebensräume. 
Auf eindrückliche Weise werden anhand von Beispielen (Fotos) Arteigenheiten vermittelt und deren 
Zweck erläutert. 
Nur schon in der Schweiz sind etwa 50`000 Arten bestätigt und über 70`000 vermutet. Weltweit werden 
um die 20 Mio. Arten angenommen. 
Die Massen ergeben die Vielfalt. Viele Arten stabilisieren den Bestand. Die hohe genetische Vielfalt 
fördert die Stabilität der einzelnen Art. 
 
Rückblick auf Tätigkeiten des NVVZ 

Nistkastenkontrolle Frühjahr 2010
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Wieder waren viele Helfer und Helferinnen im Einsatz und haben die vielen Vogelkästen geputzt und 
kontrolliert. Herzlichen Dank für diese wichtige Arbeit. Die Vögel sind froh, wenn sie im Frühling saubere, 
leere Nistkästen antreffen und sie ohne mühsame Suche nach Bruthöhlen, mit dem Bau ihrer Nester 
beginnen können. 
Diese Saison wurden weniger Meisennester gezählt und auch der Kleiber war eher ein seltener Gast in 
den Kästen. Profitiert er von den Spechten, die doch recht häufig sind und fleissig schöne Bruthöhlen in 
die Bäume schlagen? Die Rufe des Kleibers sind im Wald gut zu hören, so dass er auf jeden Fall noch 
hier ist. 
Viel Erfolg bei den Rauchschwalben konnte in der Tannmatt beobachtet werden. Die Rauchschwalben 
bevorzugen wohl die älteren kleineren Ställe (ev. weniger Durchzug?)  
Bei Ueli Schürch nisteten gleich 5 Rauchschwalbenpärchen in seinem Stall. Die ausgesuchten Reviere 
wurden von den Schwalben laut und erfolgreich verteidigt. Bis im Herbst konnte Ueli jeweils 2 Bruten mit 
4 Jungen beobachten. Bei 5 Eltern ergibt das also 40 junge Rauchschwalben. Das freut uns alle sehr. 
Wir wünschen Ueli weiterhin viel "Glück im Stall" bei seinen Kühen und den Rauchschwalben. 

2. Geschäftlicher Teil 
20.45 – 21.40 
Begrüssung 

Markus Walker begrüsst 11 Damen, 19 Herren und 2 Kinder. 
Entschuldigt sind Hans u. Vera Stritt, Edi u. Katharina Bader, Hedi Müller 
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Protokoll der Jahresversammlung vom 18. März 2009 

Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt, Markus bedankt sich bei Iago. 
 
Genehmigung der Jahresrechnung 2009 und des Revisorenberichts 
Die Rechnung wurde an alle Mitglieder mit der Einladung zur Jahresversammlung verschickt. Per 
31.12.2009 beträgt das Vereinskapital Fr. 13`774.05. 
Die Revisorinnen Ute Mauchle und Rosmarie Straumann prüften die Rechnung und danken Veronika 
Schmitt. 
Rechnung und Revisorenbericht wurden von der Versammlung einstimmig angenommen. 
 
Mitgliederbeiträge 2011 
Der Jahresbeitrag der Mitglieder beträgt Fr. 30.—. 
 
Jahresprogramm 2010 
Ist in der Einladung beigelegt und  wird von Markus Walker kurz vorgestellt. Schwergewicht haben die 
Exkursionen zur Biodiversität an der Rebholde.  
Flyer NVVZ  
Der 16. Baselbieter Naturschutztag am 30. Okt. 2010 wird von der Gemeinde organisiert. 
 
Budget 2010 
 Aufwand Ertrag
Organisationsaufwand 250 
Honorare, Biodiversitätsvorträge, Exkursionen 2000 
Abgabe an den BNV 2000 
Bank- und Postspesen 60 
Vogelkästen 600 
Diverser Aufwand 800 
  
Mitgliederbeiträge  3600
Spenden  600
Zinsertrag  30
Ökobeitrag Kanton (Magerwiese)  1150
  
Aufwandüberschuss  330
Total 5710 5710
 
Das Budget wurde einstimmig genehmigt. 
 
Wahlen 
Als Tagespräsidentin zur Durchführung der Wahlen wird Beatrice Egger einstimmig gewählt. 
Nach bereits einjährigem aktivem Mitwirken im Vorstand wird Dani Zwygart einstimmig in den Vorstand 
gewählt. 
Der weitere bisherige Vorstand wird einstimmig bestätigt. 
Ute Mauchle ist als Revisorin schon in der letzten GV bestätigt worden. Neu stellt sich Françoise Rink als 
Revisorin zur Wahl. Ute und Françoise werden einstimmig als Revisorinnen gewählt. 
 
Verschiedenes 
Mit einem kleinen Präsent danken wir Rosmarie herzlich für ihr langjähriges Amt als Revisorin beim 
NVVZ. 
Roland Baumann tritt, aus gesundheitlichen Gründen aber vor allem wegen seinen weiteren 
Engagements aus dem Vorstand und bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. Er 
empfiehlt sich, bei Bedarf, darf der NVVZ auf seine Kompetenz zurückgreifen. Roland darf auch ein 
Geschenk entgegennehmen, wir wünschen ihm weiterhin viel Erfolg und beste Gesundheit. 
Wir gedenken in einer Schweigeminute an Fritz Recher. 
 
Für das Protokoll: Iago Wennberg  13. 01. 2011 
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Rechnung und Bilanz 2010 
(vorbehältlich Genehmigung durch die Revisionsstelle) 
Erfolgsrechnung 2010 Aufwand Ertrag
Organisationsaufwand 447.70 
Honorare 1228.00 
Abgabe an den BNV 2036.00 
Bank- und Postspesen 36.30 
Diverser Aufwand 693.00 
  
Mitgliederbeiträge  3150.00
Spenden  970.00
Zinsertrag  39.15
Diverser Ertrag (Ökobeitrag Magerwiese Fr. 1134.-, 
Gemeindebeitrag Flyer Fr. 1000.-)  2134.00
  
Ertragsüberschuss 1852.15 
Total 6293.15 6293.15
 
Bilanz per 31.12.2010 Aktiven Passiven
Kasse 246.55 
Post 9963.00 
Bank 5417.75 
Verrechnungssteuer 4.90 
Grundstücke 1.00 
  
Vereinskapital  15633.20
 15633.20 15633.20
 

Budget 2011 
 Aufwand Ertrag
Organisationsaufwand 250 
Honorare, Exkursionen 1000 
Abgabe an den BNV 1900 
Bank-, Postspesen 40 
Vogelkästen 600 
Diverser Aufwand 700 
  
Mitgliederbeiträge  3100
Spenden  800
Zinsertrag  30
Ökobeitrag Kanton (Magerwiese)  1130
  
Ertragsüberschuss 570 
Total 5060 5060
 
Ziefen, den 3. Februar 2011, Veronika Schmitt, Kassiererin 
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